
Die 4C - Klasse der MHS St. Johann präsentiert 
 

MAKA MANJA  
… ein Touristical 

MAK A  

Eine Touristengruppe fährt nach Afrika um Urlaub zu machen. Sie findet dort afrikanische 
Idylle, einfache Menschen, ursprüngliche Rhythmen und Tänze vor und ist ganz erstaunt, 
wie primitiv man heute noch leben kann.  
Hinter den touristischen Kulissen arbeiten die Afrikaner allerdings mit Smartphones und 
Tablets und verwenden GPS für ihre Safaris. Einer der Animateure hat zuvor drei Jahre lang 
in Österreich in einem Gastbetrieb gearbeitet und dort gelernt, wie man den Touristen das 
Geld aus der Tasche zieht. 
Die beiden gezeichneten Kulturen und Welten unterscheiden sich extrem und keiner versteht 
die anderen. 
Die Touristen werden unterhalten, nehmen an Trommelworkshops teil, beobachten Tiere und 
lernen afrikanische Tänze.  
Zwei von ihnen verirren sich in der Steppe und können mit Hilfe des GPS-Safari-Rucksacks 
gefunden werden, den jeder Tourist von den Veranstaltern erhalten hat. Für die Afrikaner ist 
dies keine Besonderheit – in jeder Reisegruppe ist jemand, der verloren geht. Sie gehen 
professionell und kompetent an die Sache heran. Somit wird offensichtlich, dass alles 
Gaukelei und Fassade war. 

 

Aufführungen für Schulen 

Dienstag, 8., Mittwoch, 9., Donnerstag, 10., Freitag, 11. 4.  - jeweils 9:30 Uhr 

 

Öffentliche Aufführungen 

Mittwoch, 9. 4. – 19:00 Uhr 

Donnerstag, 10.4. – 19:00 Uhr 

Freitag, 11. 4. – 17:00 Uhr 


